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Innenrollierwerkzeug für  
Durchgangs- und Sacklochbohrung

Optionale Werkzeugausstattung
-  Sonderaufnahmen VDI, HSK etc.
-  Innenkühlung

Einsatzparameter

Bitte beachten Sie, dass die Angaben Richtwerte darstellen, 
die für individuelle Fälle angepasst werden müssen.	
Aufmaß Werkstück bis 0,02 mm
Vorspannung Werkzeug bis 0,05 mm
Drehrichtung Werkzeug/Werkstück Rechtslauf (M3)
Rückzug im Eilgang (G0)

Schmierung Emulsion oder Öl; eine Filterung des Schmier- 
mediums (< 40 μm) kann die Oberflächenqualität und 
die Lebensdauer des Werkzeuges verbessern	  

Vorbearbeitung des Werkstückes Rautiefe bis Rz 15 µm, Toleranz IT 8 oder besser
Maximale Härte des Werkstückes 45 HRC

Technische Daten
Anwendung Durchgangs- und Sacklochbohrungen, Länge > 100 mm
Durchmesserbereich (Ø) 30,9–52,8 mm
Verstellbereich (V) −0,1 bis +0,4 mm
Rolltiefe (R) „unbegrenzt“ über Hülse
Rollen Durchmesser Typ Anzahl Maß „X“

30,9–39,8 mm S-4722 6 0,7 mm
40,9–52,8 mm S-6730 6 1,0 mm

Standardaufnahme (D) Zylinderschaft Ø 10–20 mm
Morsekegel 1–2

IRG-2-Spezial
Ø 30,9–52,8 mm

Beim Verstellen des Werkzeugdurchmessers 
über das angegebene Nennmaß hinaus 
überragt der Konus den Käfig. Das angege-
bene Maß „X“ kann nicht mehr eingehalten 
werden. Das Maß „X“ erhöht sich um ca. 
0,2 mm je 0,01 mm (   einem Teilstrich am 
Werkzeug) Änderung des Durchmessers. 
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Werkzeugeinstellung
Weitere Hinweise zu Drehzahl und Vorschub 
finden Sie unter www.baublies.com.
1 Teilstrich am Werkzeug  0,01 mm.
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